
Stand Island 

Anzeiget nnd Herold. 
A. J- WILcOX- 

Feine Droguen U. Me- 
dizmen, 

Schrein-Materialien- 
Toilettenartikel, Kämme, Bürsten, Oele, 

sowie pharinaeeutifche Pröpara- 
tionen jedweder Art. 

setnste Instit-h til-Use III-r und Ox- 
tnite für Tuscier-kühn u. Title-te. 

MBefondere Sorgfalt wird der Zu- 
bereitung von ärztlichen Verordnungen 
nnd Familien-Rezepten gewidmet, wofür 
nur eine Qualität Jngredienzien ge- 

taucht wird und zwar die beste. 

Wilcox7 Apotheke-. 
oRAnoIsLAND. Nes. 

tktvLokaleT 
— Raucht city Balle Cigarren. 
—- Schlinnne Zeiten für das G--i 

flügel. 
— Hr. G· M. Hein kehrte vorgestern 

von Quraha zurück. 
— Geboren:——Hrn. und Frau R. C. 

Gewin, am Samstag ein Junge. 
—- Eine feine Qualität Tabat ent- 

hält die City Bello 5 Cent Cigarre. 
— Alle Getränke der Jahreszeit in 

vorzüglichfter Güte, bei Henry Sonder. 

——— Kauft Eure Bäckertvaaren bei 
Conkad Wiedemann, 218 W. 2te Str· 
11»4ml. 

—- Für einen guten Trunk oergeßt 
nicht, die Wirthfchaft oon Henry San- 
der zu besuchen- 

--— P. Heinh hat das größte Lager 
von Farm Geräthfchaften und sogleich 
auch die beste Agmvahh 

— Dr. H. C. Mich-, leitender 

gabnarzh foiee im Jndependent- 
ebäude, Zimmer ( und ö. 

—- Hadt Ihr Euch schon nach einem 
Turkey oder dergleichen umgesehen für 
Euer Mahl am nächsten Donnerstag? 

—- Männer-Unterzeug. Etwa 20 

Dutzend Hemden und Hosen crgz 81.50; 
das Stück zu 49c· E. Walker ä- 
Sons- 

— Rechtsanwalt W. H. Thompson 
war diese Woche in Omaha bei der 

Sihung des Ber. Staaten Gerichts 
thätig. 

— Dr. Georg«Sander, der an der 

Bahn arbeitet, zerquetschte sich am Mon- 
tag die Hand, indem ihm eine Schiene 
daraus frei- 

—— Letzten Donnerstag starb die Gat- 
tin des Hrn. Henry C. Tsenman dei 
Toniphan. Das Begräbniß fand am 

Sonntag statt. 
—- Ter Feuer-Nettungs-Apparat am 

Koehler Hotel, Henry Bieregg’g Patent, 
wurde am Sonntag probirt und zwar zn 
allgemeiner Zufriedenheit 

——- Grot- öe Scherzderg kaufen Wins- 
key in großen Quantitöten und können 

Euch gute Waare zu niedrigem Preis 
verkaufen. Former, versucht eg. 

—- Wir haben Sitz-Stumm für 
Herren und Damen, auch Knopf- und 

Schnur-Schuhe- 
Trich eh Wyckoff. 

—— Or. Wegener, Repräsentant deg 
,,3taatg-:tlnzeiger« in Lincoln, weilte 
Sonnabend einige Stunden in Grund 
Island aus feiner Heimreise nach Lin- 
coln. 

— Achtet auf das Datum hinter Eu- 
ereni Namen auf der Adresse Eurer Zei- 
tung und wenn Ihr ini Rückstande seid, 
erfreut uns durch Einfendung des Abou- 
nements. 

— Für allerhand Vackwerk der sein- 
sten Sorte geht nach WiedeniannVZt 
Bäckerei, 218 W. 2te Straße. Auch 
Cigarren und Candy der feinsten Qua- 
lität sind dort zu haben. ssruisp H 

— ötauft Eure »vor-alle und Ar- 

beitghosen bei Woolstenholtn eis- Sterne. 
Gutgeniachte Waaren zu denselben Prei- 
sen, die Jhr in anderen Geschäften siir 
Waaren geringerer Qualität geben 
müßt. 

-—— Letzte Woche verheirathete sich .Hr. 
Gustav Menck mit Fri. Lina Jasper von 

Areadia. Tie Trauung fand in St. 
Paul statt. Tag neue Ehepaar beab- 
sichtigt, feine zukünftige Heimath in 
Grund Jaland aufzuschlagen 

—- Ter Winter macht sich immer 
mehr bemerkbar und wer noch keine 
warmen Kleider angeschafft hat, thutH 
gut, baldcnöglichst nach Wolbach zu ge- 
hen und sich damit zu versehen. Ihr 
könnt dort für wenig Geld sehr viel ein- 
kaufen. 

—- Am Dienstag wurde Hm und 
Frau Franc Dobberstein ein Kind Ge- 
boren, doch starb dasselbe bereits nach 
wenigen Stunden und fand das Begrab- 
niß gestern statt. Frau Dobberstein ist 
eine Tochter des Hen. Fr. Schleichardt 
und befindet sich hier bei ihren Eltern, 

wär-end ihr Gatte erst kürzlich sich wieder 
u Denoer begab, u o er an feineArbett 
Wert-sen wurde. Der Familie un- sc- ttafstes Veileid. 

— Raucht ,,Lohmann's Leaber. « 

—Alionnirtaufden »Anzeiger nnd 
herolh.« 

—- Verlangt ,,Lohinann’s Leader« 5 
Cent Cigarrr. 

—— Für Eisenbahn- und Dampfschisf- 
karten geht nach A. H. Wilhelm 

—- Hr. Chas. Lilienthal feierte am 

letzten Freitag seinen Geburtstag 
— Friert’s Euch? Dann habt Ihr 

»keinen von Wolbach’6 Ueberziehern· 
—- Hr. Paul Schmidt von St. Paul 

war lebte Woche einige Tage in Grund 
Island. 

—- Die kleine Tochter der Frau Jür- 
gen Kock verbrühte sich ziemlich stark 
letzte Woche. 

— Corsets. Echt schwarz und grau- 
farben, unser 81.00 Leiter, fiir 40c. 
E. Walker G Sons. 

—— Knaben-Anzüge, Alter von 4 bis 
zu 12 Jahren, zu 90 Cents per Anzug, 
bei Woolstenholtn ef- Sterne. 

— Kinderstrümpfe. Schwere, ganz- 
wollene für Schulkinder, reguliire Lö- 

Center, filr 15c. E. Walker ef- Sons- 

— Seidenzeuge. Schwarze und 

farbige Brokate, früherer Preis 81.25 
bis 82.00; alle zu 79c. E. Waller G 
Sons. 

— Geht nach Frank Nutz, site Thiir 
östl. von Boyden’6 Apotheke, wenn Jhr 
Eure Pferdegefchirre repariren lassen 
wollt. 

—- Der kleine Junge des Hur und 
der Frau Prof. Tschauder hatte am 

Freitag das Unglück, sich die Hand stark 
zu verbrühen. 

— Ein Sohn des Hrn. D· Mathie-" 
sen ist schwer krank. Er leidet an Rip-! 
penfellentzündung. Wir wünschen bal-’ 
dige Genesung. 

—- Anzüge für den kleinsten Jungen 
oder den größten Mann, vom billigsteni 
bis zum allerseinsien, findet Jhr am 

besten bei Wolbach’s. 
— Farbige Kleideriengr. 25 Stücke, 

doppelte Breite, schweres Gewicht Korb- s 
tach, werth 35c., in allen Schattirun-! 
gen, zu 22c. E. Walker G Sons. 

—- tss erleichtert nicht nur; es thut mehr, 
es sum-L Wir meinen «0n6 Minum bu- 
stenkur«. Pasiendfük alle Alter, alle « u- 

stiinde, zu allen Zeiten. A. W. Bnchheit. 
—- Mönnek - Strümpfe. Schwere 

saumlose, ganzwollenz ein Vargain in 
der ganzen Stadt für 25c. Wir ver-i 
kaufen sie Euch für läc· E. Walker Col Sons. 

— Vom Tisiriktgericht wurde die 

Scheidung zwischen Thos. J. Broth- 
sield und Mary is. Brownfield ausge- 
sprochen. Die Kosten hat der Klägerl 
zu tragen- 

—- 850,000 sind aus Farin- und 
Stadtbesitz zum niedrigsten Zinsfuß aus- 

zuleihem Nachzusragen b·i Frei-. 
Langmann oder T. A. Hathaway im 
Gebäude der SecurityNational Bank- 

— Wir haben soeben eine volle )an- 
wabl von Männer-: und Knaben Fili-i 
stieseln erhalten und wir werden Euch 
die rechten Preise machen. Eine Thür- 
westlich von Held’s. 

Trich ec- Wyckoff. i 
—- Die meisteArbeit der ietzigetiSitzrtiig 

des Distriktgerichtg wird von Richter 
Thompfon gethan werden« da Richter 
Harrifon nach dem l. Januar feine 
Stellung als Oberkichter antreten wird, 
wozu er sich ietzt fchon vorbereitet· 

—- Wie wir hören wurde letzte Woche 
Hin Ginil Pankra3, welcher früher hier 
wohnte nnd ietzt in Sionr Falle-, 
S. T» ansäfsig ist, von feiner Gattin 
niit einem gefunden Jungen beschenkt. 
Wir gratuliren. 

— Woolstenholni äs- Sterne verkau- 
fen Ueberröcke zu Preisen, die aller (8·on- 
currenz spotten. Sie haben das größte 
Lager in Grund Island Matt kann 
dort Ueberröcke von Ort-Mo bekom- 
men. Vefehet ihr Lager, ehe Jhr einen 
Ueberrock kauft. 

—- Woll- und WattdeckenJ 
Eine 86.00 Decke, volles Gewicht, 1114 

für III-Hi 
500 Decke, volles Gewicht, Itzt 
für 82.75 
Decke,volleo Gewicht, loH für LM 
2.75 Decke, volles Gewicht, lozt 
für BLLZ 

» 

Sei-in Du vetchatuquuge 
liine ausgezeichnete Gelegenheit fiit 

deutsche Männer und Frauen die sich ein guts 
tahlettdeg, Haupts oder Nebengefchiiit grün- 
den wollen. 75 bis 8100 per Monat garani 
tirt. Nähereo durch Tr. Schoov, No. 11 
Main St. Nachte, Wid- 

—— In der Familie des Hrn. Clanö 
Tagge ereignete sich vorgeftern Mittag 
ein Sterbefall nnd zwar war das jüng- 
ste, erft letzte Woche Donnerstag gebo- 
rene Knäblein das Opfer. Wir spre- 
chen der Familie unfer tiefste-z Beileid 
aus« 

Uhemuatlömuö 
ift ein Sympton von Nieren Krankheit 
Es wird sicher durch den Gebrauch von 

«Park’c Sure Eure-« kurirt· Kopf- 
schmerz, Nückenfchmerz und der Müdig- 
keitsgefühl haben dieselbe Urfache. 
Fragt nach »Mir-II Sure Eure« für 
Leber und Nieren. Preis two k 

A. J. Witten-. 

— Abonnikt auf den «Anzeiger und 
Herold.« 

—- Die größte Auswahl in Schrot- 
mühlen bei P. Heintz. 

—- Jeder sollte morgen Abend dem 
Ball in Hann’s Parl beiwohnen. 

— Dr. Sumner Davis, Jndependent 
Gebäude, heilt Augenkrankheiten 91 

—- Hr. H. T. Ornakd trat am Mitt- 
woch die Reife nach Washington, D- 
C., an. 

— A. H. Wilhelm hat die beste 
Feuer- und Windsturm-Veksicherungs- 
Gesellschaft. 

—- Die feinsten Kuchen, Pies, Brod 
u. f. w. bei Conrad Wiedemann, 218 
W. 2te Straße. 11—4tnl. 

—- Hrs Carl Grunz ist dabei, eine 
neue Sodawassersabrik zu bauen und 
wünschen wir ihm viel Erfolg. 

— Vin Gibson und Paul Hachten, 
die jetzt vor dem Distriktgericht stehen, 
haben als Vertheidiger W. H. Thom- 
son. 

— Einen guten Trunk nebst einein 

vorzüglichen Happen Lunch bekommt 
Jhrin der Wirthschaft von Grotz ö- 
Scherzberg 

—- Ed. Gilmer wurde im Polizeige- 
richt vorgestern wegen Betrunkenheit zu 
m Tagen Gefängniß bei harter Arbeit 
verurtheilt. 

—- Gute Weine, Whislies, Liquöre 
und Cigarren bester Qualität trefft Ihr 
immer an in der bekannten Wirthschaft 
von Henvy Sonder. 

—- Um einen passenden Ueberzieher zu 
kaufen, geht nach Wolbach’s, wo Jhr 
die größte Auswahl findet, zu Preisen, 
die Jedem recht sind. 

— Woolstenholm ef- Sterne verkau- 
fen Euch Unterzeng zu Preisen, die sich 
den schlechten Zeiten anpassen. Ein gu- 
ter Anzug Unterzeug für 90 Cents. 

— Kinder-Mäntel. Lange »Gut- 
chen«-Schulmäntel in allen Größen von 

4 bis 14. Werth 84.75, zu 81.50. 
Kommt und fehtl E. Walker ö- Sons. 

— Glückliche Eltern wurden am letz- 
ten Samstag Or· und Frau Ferdinand 
Paustiannnd zwar durch die Geburt 
eines niedlichen Mädels. Wir gratu- 
liren. 

—- Tamen Jackets, Columbion Far- 
ben, gemacht von feinem wollen Kersey, 
gänzlich besetzt mit Pelz, werth s10.00, 
zu VII-M Kommt und seht! E. Wal- 
Ier G Sons. 

-— Handschuhe, Mützen, Unterzeng, 
Ueberröcke und Alles-, was Euch warm 

hält, kann bei Woolstenholm äs- Sterne 
gefunden werden und zwar zu erstaunlich 
niedrigen Preisen. 

— Wer einen Mantel kaufen will 
für seine Gattin oder Tochter, verfehle 
nicht, mit ihnen Wolbach’s großartiges 
Mantel - Departement anfzusnchen. 
Wenn Jhr nirgend etwas passendes sin- 
den könnt, hier ist es. 

—— WennJhr ein gutes, starkes Paar 
Stiefel oder Ueberfchuhe für wenig Geld 
haben wollt, so sprecht vor in unserem 
Laden, eine Thür westlich von Held-T 
Reparatnren gemacht von Wni. Art. jin 

Trich öl- Wyckoff. 
— Borgestern feierte die Gattin des 

.Hrn. Henry Ehler6, ist«-, in Merrick 
County ihren stiften Geburtstag, zu 
welcher Gelegenheit sich zahlreiche Ver- 
wandte und Freunde der Familie einge- 
stellt hatten, um das Wiegensest gebüh- 
rend zu feiern. 

—- Hr. J. E. Joins, Agent siir das 
Liueoln Journal war diese Woche in der 
Stadt im Interesse seiner Zeitung 
Trag Lincoln Journal erscheint Morgens 
und ist die erste tägliche Zeitung, die hier 
anlangt, da sie mit der St. Joseph ör- 
Grand Island Bahn Vormittag-z hier 
eintriffi. 

Um die Wahrheit zu erfahren 
in Bezug auf Hood’s Sarsaparilla, frage 
man Diejenigen, die diese Medizin brau- 
chen, oder lese die oft in diesem Blatt 
abgedruckten Zeugnissez sie werden Euch 
üde1«;eiigeii, daß H o o d’ s tu r i r t. 

H o o d’ g P i ll e n kuriken Ver- 
stopsung (251) 

—- Hr. Contad Wiedemann hat die 
früher von Paul Weinhold gefiihrte 
Bäckerei an 2ter Straße übernonimens 
und sind dortfelbst allerhand Kuchens 
Wie-z, "Torteit, etc. in gewohnter vorzüg- 
licher Güte zu haben. Jn Verbindung 
mit der Böckerei steht ein »Lunch:)tooin« 
und ist dort ein oorziiglicher meiß je- 
derzeit zu haben. 11s-4inl. 

Die Weltansftellemg 
kann als solche ohne blühendeg Aus- 

sehen und blendendeuTeint, denuGesund- 
heit allein zu geben vermag, nicht beste- 
hen. Packs Thee, indem er das Blut 
reinigt verschafft sofort wieder ein jugend: 
liches Aussehen. 1 

A· J. Wileor. 

—- Desraudant John W· West, un- 

ser Er-Schatzmeister, wurde am Montag 
dem Richter Clifford vorgeführt, doch 
das Verhör vertagt bis zum Februar 
und der Angeklagte unter zweimal 84000 
Bürgschaft gestellt (wegen den Unter- 
schleisen in der Schul- und Stadtkasfe.) 
Seine Vonds wurden unter-schrieben von 

Silag V. Nathburne, J. H. Waldron, 

grei- Bacon, W. L. Willard und L. J. 
est. 

·- —-- -——-- -- 

—- Danksagungstag nächsten Don- 
nerstag. 

— Die besten Getränke und Cigar- 
ren bei Grotz ö- Scherzberg. 

—- Die besten Nähmafchinen zu den 
niedrigften Preisen bei P. Heintz. 

— Vergeßt nicht den großen Ball 
am Samstag Abend in Hann’s Pari. 

— Dr. Sanders praktizirt jetzt zu 
Hause. Ofsice iin Fonner Block, über 
der ,,Fair«. 51 

— Hr. und Frau James Stout wur- 
den Mittwoch durch die Ankunft eines 
kleinen Mädels erfreut. 

— Am Montag wurde Hm und 
Frau Jürgen Kock ein munterer Knabe 
geboren. Wir gratuliren. 

—- Großer Ball morgen 
(Somstag) Abend in Heim-s 
Part. Kommt Alle! 

— He. Paul Weinhold kaufte am 

kletzteu Freitag die Voitle Bäckerei an 

ther Straße und ist dorthin übergesse- 
delt. 

—- Lohmanii’s »Hnoana Blossom« 
und ,,Lohmann’s Leader« sind so gute 5 
Cent Cigarren als Jhr irgendwo erhal- 
ten könnt. 

— Damen Union-Anzüge. Schwere 
NaturwolleniFarbe Früherer Preis 
81.50; Verkaufspreis 85 Cents. E. 
Walter G Sons. 

— Männer-Handschuhe Warmge- 
fiitterte, Qelgegerbte und Buckskin- 
Handschuhe, III-Do Qualität, 59 Cents. 
E. Walter ki- Sons. 

Burly Ritzen-. Bari Eisen-S, Icarly 
Risek8, die berühmten keinen ILilien für 
Verstopsung, Kop weh Dtispepsia und Ner- 
vosität. A. W. Bu ucitchh 

—- Farmer, die Häute zu verkaufen 
haben, erhalten den höchsten Marktpreis 
in Baar sür dieselben bei Theo. Hake, 
No. 108 Ost Ste Straße. 4ba. 

— Habt Ihr Euch schon vorgesehen 
für den Winter mit Kleidern? Nein? 
Nun, dann ist es aber höchste Zeit, daß 
Jhr nach Wolbach’s geht nnd einkauft. 

— Wohnt den Cyclon-Verkäusen bei; 
kauft Kartoffeln für 80e., oder 5 Bu- 
schel für 75c; kauft Packet-Kassee für 
25e. bei der Grand Island Grocer Co., 
Baargeld-Haus. 

— Unser Distriktgericht trat am Mon- 
tag in Sitzung. Die Geschworenen 
wurden für diese Woche jedoch vom Nich- 
ter entlassen, da viele Sachen zu ent- 
scheiden sind, wozu keine Jury nöthig ist- 

— Wenn Jhr gedenkt, Euch diesen 
Winter zu verheirathen und wollt einen 
feinen modischen Anzug und Ueberrock 
haben —- geht nach Woolstenholm G 
Sterne, sie haben immer das Neueste und 
ihre Preise sind immer recht. 

— Wir sind hier unt zu bleisen und 
garantiren unsere Schuhe und Stiefel, 
auch nähen wir alle Risse umsonst. 
Eine Thür westlich von Heldo Win. 
Art hat seine Werkstätte bei uns- 

Trich is- Wyckofs. 
— Einen Mantel braucht Ihr- Jhr 

könnt nirgends einen passenden siudenk 
Das glauben wir d h. wenn Jhr noch 
nicht in Wolbach H Mantel- Departement 
war’t. Dort findet Jhr sicher, was Ihr 
haben wollt, von den billigsten bis zu 
den feinsten, in allen Größen. 

Lohnende Arbeit für Alle. 

30 Tage Kredit fiir Ageutur im Werthe von 
MO. Garantirt 8150 Profit, im ersten 
Monat oder keine Bezahlung Sende Brief- 
marke fiir Proben an Schoop ös- isotf No. 80 
Main str» Nacine, Wis. 

—- Tie letzte Woche auf der Form 
des verstorbenen Hm Joachim Giese 
stattfindende Auttion war sehr gut be- 
sucht und sprach Or. Henry Wiese-, 
Administrator, sich sehr lobend über das 
so erfolgreiche Anuoneiren des Verkauses 
aus, welches in den Spalten dieser Zei- 
tung geschah, sowie durch von uns ge- 
druckte Zettel. Hin Giese sordert 
uuS auf, dem an dem Verkan Theil » 

uehmendeu Publikum seinen Dank kund« 
zu thun für ihre Theilnahme, die der 
Auktion zu dem erzielten Erfolg ver- 

half. 
—- Kalender für les-tu find 

folgende bei unt- eingetroffen und zu den 
siebenftehenden Preisen bei uns Zu haben. 
Da wir von einigen nur eine beschränkte 
Anzahl haben, empfiehlt es fich, bald zu 
laufen, ehe sie vergriffen sind: 
Der Lahrer hintende Bote-, .20 
Derselbe, grofie Ausgabe, .:t-«') 
lklattdiitfcher Lkolldkalendeiy .25 
«lkitck:.ltalendei·, .25 
Zickcle Fasnilienlalcnden .25 
Fliegende Blätter .t’ialender, .:l() 
tlckegensbnrgek«.Ulauenkalendel, 

» 

.25 
isinfiedlerkalende1-, ««.1u,.)hsch .20 
senldaei Boiiifacingkaleiider, s .20 
tslartenlanbc Kalender mehnndenJ .4t) 
Musikalischek Honotalender, .25 
Der geiniiiliche Schläiinger Kalender-, .25 

Beftellungen für andere Kalender wer- 

den angenommen nnd, soweit als mög- 
lich, ausgeführt 
Harmouy Loae No. 37, A. 

OO u. WO 

Jn der nächsten Versammlung, welche 
am Mittwoch den S. Dezember stattfin- 
det, sind Nominationen zu machen für 
die in der zweiten Dezember-Versamm- 
lung zu erwählenden Beamten, sowie 
andere Gefchäfte von Wichtiglei zu er- 

ledigen. Alle Mitglieder sollten des- 
halb an der Versammlung Theil nehmen· 

Chao. Boehl 
Selretär. 

—wk 
— »ein- i-- —------..»......».- 

Iangs, 
jctz ward dat kalt! 
Ya mut ist en nieljen Yniog, olilvili 

« licht een cAewerrocki lichtem-— 

Mo schalt ili Itu hengasjesrz 
Dat will ik Di glicks fcggcm 

Wenn In wat Durablcs un Ducrhaftcs 
hebbcn wullt, so gnht man straks na 

GLOVER & PIKE, 
Ve- siim immer an de Spitz, 

Hebt de beste Utwahl 
un matt de billigsten Prisen! 

-.——Wi betahit Auch-— 

Den höchsten Marktpries 
fär Butter un Eier! 

Rat-ni- mam jiimmcr to ung! 

CLOVER & PIKE. 
— Am Sonntag, den 26. November, 

großes Scheibenschießen füi 
T ü r k e y s itn Sandkrog Geschossen 
wird mit Rifles und Schrvtflinten. 
Abends g r o ß e r V a l l, wozu die 

Kriegerverein-Kapelle die Musik liefert. 
Jeder ist sreundlichst eingeladen. 
11—01 G. M. Hein. 

—- Ehe Jhr Eure Waaren siir den 
Winter kauft, geht nach Woolstenholm 
G Sterne und holt Euch Preise. Sie 
können Euch Geld sparen. Ihr könnt 
keine Kleider in einem Grocerygeschäft 
kaufen. Der Platz Kleider zu kaufen, 
ist im Kleidergeschäft nnd dag ist, was 

Woolstenholm ä- Sterne betreiben. 

— Michael und Joseph Shea wur- 

den diese Woche angetlagt, etwa 60 

Stück Vieh von Hen. Wintemnte gestoh- 
len zu haben und zwar letzten Säften 
August. Sie sollen das Vieh von Alda 
nach Süd-Linn!)a vcrsandt und verkauft 
haben. Die Angeklagtcn wurden unter 

8800 Biirgschast gestellt. Das Vethör 
soll morgen stattfinden und wird viel 
Interesse hervorrusen. He. Wintemnte 
giebt an, genügend Beweise zu haben, 
die Burschen zu übersiihren. 

—- Hr. John Wallichs, Eigenthümer-I 
eines der größten Möbelgeschäste des 
Westens-, stellte am Montag seine Zah- 
lungen ein und stellte alle Aktan seinen 
Glänbigern zur Verfügung Der Nie- i 
deibruch des Geschäfte-J ruft allgemeines· 
Bedauern her,ooi da die Aktan bedeu-i 

! tend hoher sind als die Passiva und 
wünscht Jeder, dasz Hrn. Wallichs, nach 
Regelung aller Verbindlichkeiten, noch 
ein nennenswerther Rest des Vermögens 
verbeiben möge. Die Verbindlichkeiten 
belaufen sich auf Pli),476, wovon über 
Its-Wo auf die Grund Island Banking 
(5o. entfallen, Jst-ZU auf die Springfieid 
Furniture iso. und der Nest non sit 

Gliiribigern haben sämmtlich nur kleine 
Summen zu fordern. Tie allgemeine 
Geldknappheit soll Ursache dec-« Kalli- 

»inents sein. 
i 
! 

—- Norletzie Nacht passirte auf dem 
V. Je M. Bahnhof hier ein Unglück, 
das jedoch merkwürdig glücklich vertief. 
Ein Ertra-Frachtzug kam vom Westen, 
um etwa 10 Uhr Abends nnd fuhr noch 
ziemlich schnell, als er durch eine offen- 
stehende Weiche auf ein Seitengeleise ge- 
rieth, anstattan dem Hauptgeleise zu 
bleiben. Das ging nun für eine kurze 
Strecke ganz gut, bis man an das Sei- 
tengeleise für die Drehscheibe kam, wo 

die Weiche ebenfalls offen stand und ent- 
gleiste hier die Lokomotior. Der Koloß 
wühlte sich durch Schwellen, Schienen 
te. noch eine Strecke fort, während der 
Jngrnieur und Heizer herabsprangen; 
die vier nächsten Frachtwagen rannten 
natürlich mit ungeheurer Gewalt gegen 
die Lokomotive und wurden theilweise 

’zertriimmert. Einer derselben enthielt 
Pferde, welche unversehrt davonlieer. 
Ein auf dein Zug besindlicher Bremser 
stürzte herunter, zwischen die Pferde und 
blieb unversehrt. Jn dem anderen Wa- 
gen befanden sich Hanshaltsgegenstände 
nnd eine Anzahl Kühe, ein anderer wieder 
war beladen mit Schasen. Keines diese 
Thiere wurde irgendwie verletzt. Die 
Herabgesprungenem Heizer nnd Juge- 
nieur, erhielten einige Verletzungen, am 

Schlimmsten Jngenieur Anderson, jedoch 
nicht gefährlich Er wurde gestern nach 
Lineoltn wo er wohnt, gebracht. Alles 
in Allem verlies der Unsall sehr glück- 
lich. Die zertrümnierten Wagen ma- 

chen gutes Feucrholz und die ziemlich be- 
schädigte Lokomotive ist heute bereits 
wieder ans dag· Geleise gehoben, braucht 
aber den Doktor sehr nothwendig Als 
Ursache des Unglücks kann man nur 

Nachlässigkeit des Weichenstellers anneh- 
men. 

— Verlangt: —- 100 Formen 
in der Umgegend von Grund 
Island. Alle, die ihre Form 
verkaufen wollen, sollten sich 
gleich melden bei 

A. H. Wilhelm, 
103 N. Locuft Str. 

Großes Conzert in Lion 
Grovc 

Sonntag, den ZU. November 

jiinchmittags 53 Uhr. 

Programm. 
Sijngerlnit, v. A. .ue1·ii... .:Viiiunerchor. 
Sonate in I), von Tiabelli, ........... 
....... si. Tichanch Mei- t«iiideinann. 
Vasiiolm ............ Jul. feiihrmanik 
Marsch iiir Piano nnd Violine, ........ 
........... ,e. Tichandci, litnil Henne. 

u.) Fliege du Vöglein fiii Zopiano u. Alto, 
Nun F- Tjchaudei Anna Windolph, 
Mai-je Windolph und Helene- Wiiidolph. 
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6.) Oonzeri fiii L’oliiii, iiano und 6«o1·.«net 
7) Teuorsolo, ................. P. «Deiiiti. 
is ) Sopmnwöolo ...... Frau Fu Tiel)nuder. 
9.) Kointicheo Tut-it, Hauswirtb it. Mietheiy 

............ sti. Nishi-ing, L. Nieman 
1().)stiiolinsolo, .......... Wust Lindemamk 
11.)Vaiiiolo, ................ c. Nie-maint. 
12.):iiheinioeinlied, osöllnctsp .Mäunisrchor. 

Zur Beachtung! 

Alle, welche mir an Rechnungen oder 
Roten seht-idem find hiermit aufgefor- 
dert, sofort bei mir vor-zusprechen und 
entweder in Bank zu bezahlen, oder No- 
ten init Banksicherheit zu geben, ande- 
renfalls bin ich gezwungen, die Beträge 
gesetzlich einzutreiben Jch brauche das 
Geld, um meinen Verpflichtungen nach- 
zukommen und werde mich in Zukunft 
consequent weigeru, überfällige Roten 
zu halten. 
Uba. A.Windocph.« .---·.- 


